
Köpfe aus aller Welt

Rosa Sagimuldina, 41,
ist Deutschlehrerin in Rudny,
Gebiet Kostanai, Kasachstan.Sie
findet in JUMA und TIPP das not-
wendige Material, um in ihrem
Jugendklub anregende Gespräche
über das Leben Jugendlicher in
Deutschland zu führen.

Anita Putny, 48,
unterrichtet Deutsch in Gulbene,
Lettland, wo sie ihre Schüler auf das
Deutsche Sprachdiplom (DSD) der
Kultusministerkonferenz (KMK) vor-
bereitet. JUMA und TIPP sind ihr 
dabei eine wertvolle Hilfe, die sie
nicht mehr missen möchte.

Jacek Gogolek, 36,
ist Deutschlehrer in Chrzypsko
Wielkie, Polen. JUMA und TIPP
verwendet er vorzugsweise in 
seiner Arbeitsgemeinschaft für
Deutsch, in der sich seine sprach-
begabtesten und motiviertesten
Schüler regelmäßig treffen.

Eliza Wlazlowska, 26,
ist Deutschlehrerin in Wola Wiazo-
wa, Polen. Sie benutzt mit ihren
Schülern gerne und oft die Seiten
von JUMA und TIPP im Internet
(www.juma.de), „weil wir so Zugang
zu den neuesten Artikeln haben und
jede Menge Brieffreunde finden“.

Vera Zenova, 54,
ist Deutschlehrerin am Fremd-
sprachengymnasium „Petar 
Bogdan“ in Montana, Bulgarien.
JUMA und TIPP helfen ihr, landes-
kundliche Informationen zu ver-
mitteln – „nicht zuletzt dank der
vielen Kopiervorlagen“.

Swetlana Truchina, 42, 
arbeitet als Deutschlehrerin in 
Jekaterinburg, Russland. JUMA
und TIPP ergänzen ihre Lehr-
bücher, „eignen sich hervorragend
für Projektarbeit und garantieren 
einen lockeren und bei den Schülern
sehr beliebten Unterricht“.

Agnieszka Gugala, 34,
ist Deutschlehrerin in Zajezierze,
Polen. Ihre Schüler verbessern
mit JUMA und TIPP ihre sprach-
und landeskundlichen Kennt-
nisse. An ihrer Schule führten 
die Zeitschriften zu dem Motto
„Deutsch macht Spaß!“

Szymon Oszczudlowski, 26, 
ist Deutschlehrer in Poznan, Polen.
Seine Schüler lernen durch JUMA
die Jugendlichen in Deutschland
besser kennen. TIPP hilft ihm bei
der methodisch-didaktischen 
Aufbereitung der Artikel für den 
Unterricht.

Marta Naranjo, 46,
Deutschlehrerin in Punta Arenas,
Chile, hat durch Vermittlung des
Pädagogischen Austauschdienstes
(PAD) ein Jahr in Deutschland ver-
bracht – und dabei festgestellt,
dass JUMA und TIPP „ziemlich 
realitätsnah berichten“. Z
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Lehrerinnen und Lehrer, die Deutsch mit JUMA und TIPP unterrichten
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